
Einbrecher am
Borsigring unterwegs
SEHNDE. Täter haben am 18.
Oktober um 1.44 Uhr eine Fens-
terscheibe der Büroräume Zim-
mermann-Sonderposten am Bor-

sigringeingeschlagenundsichda-
mit Zugang verschafft. Es wurde
nichts entwendet, der Sachscha-
den ist auf 200 Euro geschätzt.

Park-Sensoren
gestohlen
SEHNDE. Täter haben in der
Nacht vom 23. zum 24. Oktober
an einem auf der Immanuel-
Straße werden geparkten Audi
A8 die Park-Sensoren abgebaut

und entwendet. Hierbei kam es
zusätzlich zu leichten Schäden
beim Ausbau. Die Schadens-
summe ist auf 3.500 Euro ge-
schätzt.

Laufwettkampf in der Eilenriede
Zwölf Läufer des MTV Rethmar am Start

RETHMAR. Am 9. November
startete im Hannoverschen
Stadtteil Kirchrode der 49. Her-
mann-Löns-Park-Lauf. Am Mor-
gen war es noch recht kühl und
ein wenig nebelig, aber im Gan-
zen und Großen herrschten
doch recht gute Laufbedingun-
gen. In diesem Jahr ging es für
zwölf junge und einen erwach-
senen Läufer des MTV Rethmar
aufdenWeg indienaheEilenrie-
de.
Als Erstes gingen die Bambinis

Nele Josefin Plonka und ihr Bru-
der Niklas an den Start. Für sie
stand eine Laufstrecke von 400
Meter auf der neuen Laufbahn
auf dem Programm.
Fünf Mädchen und vier Jun-

gen desMTVhatten für denKin-
derlauf über die 1500 Meter
Startbereitschaft gemeldet. Um
10.30 Uhr fiel hierfür der Start-
schuss auf dem Wanderweg
außerhalb des TKH-Sportgelän-
des. Von hier aus ging es in einer
kleinen Schleife durch die Eilen-
riede. Das Ziel lag wieder direkt
vor dem TKH-Vereinsgebäude
auf dem Eisenbahnlängsweg.
Die erste Rethmarer Läuferin,

die das Ziel erreichte, war die
achtjährigeMailaDoormannauf
Platz zwei in ihrer Altersklasse
(AK) WKU10. Nur eine Sekunde
nach ihr durchlief auch schon
Vereinskollegin Lina Simosseg
als Dritte in der gleichen AK
ebenfalls das Ziel.Eine knappe

Nele Josefin Plonka und ihr
Bruder Niklas
1500 Meter - Lauf:
Maila Dorrmann - Platz 6. der

Mädchen, Platz 2. in der AKWK
U10 in 06:47 min.
Lina Simosseg - Platz 7. der

Mädchen, Platz 3. in der AKWK
U10 in 06:48 min.
Amilia Paki - Platz 14. der

Mädchen, Platz 4. in der AKWK
U12 in 07:24 min.
Lina Wolf - Platz 16. der Mäd-

chen, Platz 7. in der AKWK U10
in 07:30 min.
Raika Rompf - Platz 18. der

Mädchen, Platz 7. in der AK MK
U12 in 07:35 min.
Erik Hund – Platz 37. der Jun-

gen, Platz 10. in der AKMK U10
in 08:05 min.
Oskar Paki - Platz 47. der Jun-

gen, Platz 13 in der AKMKU8 in
8:31 min.
Theo Willeke - Platz 48. der

Jungen, Platz 14 in der AK MK
U8 in 8:40 min.
Kurt Steller - Platz 58. der Jun-

gen, Platz 19 in der AKMKU8 in
10:37 min.
5000 Meter - Lauf:
Janko Schenk – Platz 16. der

Männer, Platz 1. In der AK
MJU14 in 18:57 min.
Fabian Jochim - Platz 41. der

Männer - Platz 6. in der AKM45
in 21:03 min.
Enie Jochim - Platz 23. der

Frauen, Platz 4. in derAKWJU16
in 22:52 min.

halbe Minute nach den beiden
hatten Amilia Paki (AKWKU12),
dicht gefolgt von LinaWolff (AK
WKU10) und Raika Rompf (AK
WKU12) die Zielmattenüberlau-
fen.WiederumeinehalbeMinu-
te später erreichte Erik Hundt
(AK MKU10) gefolgt von Oskar
Paki, TheoWilleke undKurt Stel-
ler (alle AK MKU8) das Ziel am

Eingang des TKH-Sportgelän-
des.
Um 11Uhr fiel der Startschuss

über die Distanz von 5000 Me-
ter. Bei diesem Lauf gingen drei
MTVler an den Start. Janko
Schenk (AK MJU14), Enie Jo-
chim und ihr Vater Fabian liefen
auf der großen Runde rund um
die Annateiche. Janko konnte

sich von Anfang an im Vorder-
feld des großen Starterfeldes
festsetzen und am Ende sogar
als Sechszehnter der Männer-
wertung das Ziel durchlaufen.
Fabian folgte als Sechster seiner
Altersklasse und Enie als Vierte
ihrer Altersklasse.
400Meter – Bambinilauf: (oh-

ne Zeitnahme)

Fabian Jochim (von links), Janko Schenk und Enie Jochim. Foto: Privat

SEHNDE. Vier Mitglieder der
Stadtjugendfeuerwehr wurden
am 8. November in Empelde
mit dem Abzeichen Jugend-
flamme Stufe 3 der Deutschen
Jugendfeuerwehr ausgezeich-
net.
„Die höchstmöglichste Aus-

zeichnung, die ihr persönlich
erhalten könnt!“, betonte Lars
Hedwig, Fachbereichsleiter
Wettbewerbe der Regionsju-
gendfeuerwehr Hannover freu-
destrahlend, während der Ver-
leihung der Jugendflamme3 an
alle beteiligten Jugendlichen.
Insgesamt hatten sich mehr als
30 Jugendliche aus der gesam-
ten Region Hannover in Empel-
de versammelt, um die Prüfun-
gen für das begehrte Abzei-
chen zu absolvieren. Die Vo-
raussetzungen sind umfas-
send. Im Vorfeld mussten die
Teilnehmer einen Erste-Hilfe-
Schein erwerben und ein sozia-
les oder sportliches Engage-
ment außerhalb der Jugend-
feuerwehr nachweisen. Am
Prüfungstag wurden feuer-
wehrtechnische Fertigkeiten
geprüft. Dazu gehörte, einen
doppelt gerollten C-Schlauch
in unter 43 Sekunden auszurol-
len, und einfach wieder aufzu-
rollen, sowie einen sogenann-
ten Rettungsknoten an einem

anderen Jugendfeuerwehrmit-
glied anzulegen und zuletzt
fünf verschiedene Kleinlösch-
geräte zu erklären, inklusive der
fachkundigen Unterscheidung
zwischen Auflade- und Dauer-
drucklöscher.
Aus der Ortsfeuerwehr Reth-

mar waren vier Jugendliche zur
Prüfung angetreten. Sie meis-
terten die geforderten Leistun-
gen mit Bravour. Seit 10 Uhr
morgens waren Tamme, Kristi-
an, Max und Anneke in Empel-
de im Einsatz. Am frühen Nach-
mittag durften sie als Anerken-
nung für ihre Leistung das Ab-
zeichen Jugendflamme 3 an
ihrer Uniform anstecken.
Ein weiteres Mitglied der

Stadtjugendfeuerwehr, Tobias
aus der Jugendfeuerwehr Ilten,
nahm am Regionsjugendforum
auf Norderney teil. Dort konn-
ten alle Jugendlichen, die die
anspruchsvollen Voraussetzun-
gen erfüllten unddie Prüfungen
bestanden, die Jugendflamme
3 erhalten. „Das Betreuerteam
der Stadtjugendfeuerwehr
Sehnde beglückwünscht alle
Jugendlichen zur erbrachten
Leistung“, soder Bericht vonNi-
co Berndt, stellvertretender
Stadtjugendfeuerwehrwart in
Sehnde und Fachbereichsleiter
Wettbewerbe.

Vier Kameraden der Jugendfeuerwehr Rethmar haben das Abzei-
chen Jugendflamme 3 erhalten. Foto: Stadtfeuerwehr Sehnde

Tobias aus der Jugendfeuer-
wehr Ilten hat die Prüfung
ebenfalls erfolgreich absol-
viert. Stadtfeuerwehr Sehnde

Verkehrsunfall auf der B65
Polizei bittet um Zeugenhinweise
SEHNDE. Am Sonntag, 2. No-
vember, war ein 80 Jahre alter
Opel-Fahrer gegen 8.35 Uhr
auf der Iltener Straße, B65, zwi-
schen dem Kreisverkehr in der
Nähe von Schnedebruch und
dem Ortseingang Sehnde
unterwegs. Er kam aus Rich-
tung des Kreisverkehrs und
fuhr in Richtung Sehnde. Circa
200 Meter vor dem Ortsein-
gang Sehnde kam er aus bis-
lang ungeklärter Ursache mit
seinem Fahrzeug auf gerader
Strecke nach links von der Fahr-
bahn ab und prallte frontal
gegen einen Baum.

Die hinzugerufenen Ret-
tungskräfte bargen den Senior
aus seinem Fahrzeug und ver-
suchten, ihn zu reanimieren.
Für den Mann kam jedoch jede
Hilfe zu spät; er verstarb noch
am Unfallort.
Einsatzkräfte der Ortsfeuer-

wehren Ilten und Höver sicher-
ten die Unfallstelle ab und stell-
ten den Brandschutz sicher.
Für die Dauer der Rettungs-

maßnahmen und der Unfall-
aufnahme musste die Iltener
Straße in beide Richtungen bis
11.50 Uhr voll gesperrt wer-
den. Die Polizei beziffert den

Gesamtschaden auf geschätzt
16.500 Euro. Der Verkehrsun-
falldienst Hannover hat die Er-
mittlungen zur Unfallursache
eingeleitet. Zeugen, die Anga-
ben zum Fahrverhalten des
Fahrers vor dem Unfall machen
können, sind gebeten, sich
beim Verkehrsunfalldienst
Hannover unter der Telefon-
nummer (0511) 109 18 88 zu
melden.

Verkehrsunfall auf der B65 am
Sonntagmorgen.

Foto: Stadtfeuerwehr Sehnde

Aktive der Jugendfeuerwehr
ausgezeichnet
Prüfung für das Abzeichen Jugendflamme 3 bestanden

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde vom 17.11.2025 bis 18.11.2025

Am Montag den 17.11.2025 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses,
Eingang Nordstr. 19, 31319 Sehnde, eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses
Kindertagesstätten und Jugend statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Pflichtenbelehrung gem. § 43 NKomVG und Verpflichtung gem. § 60 NKomVG
eines zugewählten Mitgliedes

- Bedarfsgerechte Anpassung der Betreuungszeiten Krippe Berliner Straße
- Außerordentliche Kündigung Betriebsführungsvertrag Förderverein der
Kindertagesstätte Spatzennest Sehnde e.V. / Familienwerk Sehnde e.V.

- Einrichtung von Betriebskitaplätzen in der Kindertagesstätte Rethmar
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
hier: Empfehlungen der Ortsräte, Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes
und eines Haushaltssicherungsberichtes

Am Dienstag den 18.11.2025 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses,
Eingang Nordstr. 19, 31319 Sehnde, eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses
Stadtentwicklung und Umwelt statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
hier: Empfehlungen der Ortsräte, Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes
und eines Haushaltssicherungsberichtes

- Einziehung von Teilflächen der Straße „Hinterstraße“ in Sehnde-Wassel, gem. § 8 NStrG

Öffentliche Bekanntmachung der Energieversorgung Sehnde GmbH
Preisänderung der Strom-Grundversorgung zum 01.01.2026

Nachfolgend sind die Allgemeinen Preise der Strom-Grundversorgung für Haus-
haltskunden im Grundversorgungstarif der Energieversorgung Sehnde GmbH ab
dem 01.01.2026 abgebildet.

konventionelle
Messeinrich-
tung (kME) 1)

konventionelle
Messeinrich-
tung (kME) 1)

moderne
Mess-

einrichtung
(mME) 1)

moderne Mess-
einrichtung
(mME) 1)

Intelligentes
Messsystem
(iMS) 1)

Eintarifzähler Doppel-
tarifzähler

Eintarifzähler Doppel-
tarifzähler

HT NT HT NT
Arbeitspreis
(brutto)

32,73
Cent/kWh

32,73 31,83
Cent/kWh

32,73
Cent/kWh

32,73 31,83
Cent/kWh

32,73
Cent/kWh

Arbeitspreis
(netto)

27,50
Cent/kWh

27,50 26,75
Cent/kWh

27,50
Cent/kWh

27,50 26,75
Cent/kWh

27,50
Cent/kWh

Grundpreis
(brutto)

13,69
Euro/Monat

14,22
Euro/Monat

14,83
Euro/Monat

16,04
Euro/Monat

15,24
Euro/Monat 2)

Grundpreis
(netto)

11,50
Euro/Monat

11,95
Euro/Monat

12,46
Euro/Monat

13,48
Euro/Monat

12,81
Euro/Monat 2)

1)Das für den Kunden maßgebliche Entgelt für den Messstellenbetrieb richtet sich nach der Art
der verbauten Messeinrichtung. Der Kunde ist verpflichtet, der EVS das vom grundzuständigen
Messstellenbetreiber veröffentlichte Entgelt für die jeweilige Messeinrichtung in der ausgewie-
senen Höhe zwecks Weiterleitung an den Messstellenbetreiber zu zahlen, soweit und solange
kein beauftragter Dritter denMessstellenbetrieb durchführt. Soweit und solange ein beauftrag-
ter Dritter den Messstellenbetrieb durchführt und das entsprechende Entgelt für den Messstel-
lenbetrieb direkt gegenüber dem Kunden oder dem Anschlussnehmer abrechnet, bleibt der
Kunde verpflichtet, der EVS den ausgewiesenen verbrauchsunabhängigen Grundpreis abzüg-
lich Messstellenbetriebsentgelt des grundzuständigen Messstellenbetreibers zu zahlen.
2) Die aktuelle Höhe des Entgeltes für den Messstellenbetrieb ergibt sich aus dem veröffentlich-
ten Preisblatt des grundzuständigen Messstellenbetreibers.
Im Strompreis sind folgende Kosten enthalten: Die Umsatzsteuer, die Stromsteuer, die Kon-
zessionsabgabe, die KWK-Umlage, der Aufschlag für besondere Netznutzung, die § 17 Off-
shore-Netzumlage, Netzentgelte, das Entgelt für den Messstellenbetrieb sowie die Beschaf-
fungs- und Vertriebskosten. Die Bruttopreise beinhalten die Umsatzsteuer in Höhe von 19 %.
Werte aus Übersichtsgründen z.T. gerundet; das Entgelt wird auf der Basis von Nettopreisen
ermittelt und erhöht sich abschließend um die Umsatzsteuer zum Rechnungsbetrag.

Weitere Informationen zu den Strom- und Gastarifen erhalten Sie in
unserem Kundenservice oder auch im Internet unter
www.energieversorgung-sehnde.de.

Energieversorgung Sehnde GmbH
Nordstraße 19 · 31319 Sehnde
Telefon 05138 6050-30
Telefax 05138 6050-18
E-Mail: service@energieversorgung-sehnde.de

Öffentliche Bekanntmachung

Amt für regionale Landesentwicklung Leine-Weser 11.11.2025
Bahnhofsplatz 3-4, 31134 Hildesheim Tel.: (05121) 6970-155

Az.: 611 Algermissen 012.0 Beendigung des Verfahrens

Schlussfeststellung
Im Flurbereinigungsverfahren Algermissen, Landkreis Hildesheim 148
wird hiermit festgestellt, dass die Ausführung nach dem Flurbereinigungs-
plan bewirkt ist. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen (§ 149 des
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794)).
Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Algermissen wird
hiermit aufgelöst, da ihre Aufgaben erfüllt sind (§ 153 FlurbG).
Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zustellung der unanfechtbar
gewordenen Schlussfeststellung an die Teilnehmergemeinschaft (§ 149
Abs. 3 FlurbG).

Hinweis: Die Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Amtes
eingesehen werden:
www.arl-lw.niedersachsen.de/bekanntmachungen

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe beim Amt für regionale Landesentwicklung Leine-Weser,
Bahnhofsplatz 3-4, 31134 Hildesheim schriftlich oder zur Niederschrift
Widerspruch erhoben werden.

Im Auftrage

gez. Fleckenstein
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